
Vertrages und die Bändigung des west­
deutschen Militarismus, daß unser Kampf 
für den Sieg des Sozialismus in der DDK 
voll dieser Gesetzmäßigkeit entspricht. 
Ein herrliches Material zur Erläuterung 
des Charakters unserer Epoche ist der 
Programmentwurf der KPdSU. Mit die­
sem Material können wir anschaulich 
machen, in welche Richtung sich die 
Menschheit entwickelt und daß die Zu­
kunft wirklich dem Sozialismus-Kommu­
nismus gehört.

Einige vertreten die Meinung, daß ein 
Friedensvertrag nur mit der DDR zweck­
los sei und es sich nicht lohne, deshalb 
Verwicklungen heraufzubeschwören. Hier­
in und auch in manchen anderen Auf­
fassungen kommt zum Ausdruck, daß die 
historische Rolle der DDR noch nicht 
überall erkannt wird. Es ist deshalb not­
wendig, deutlich zu machen, daß die DDR 
die friedliebenden Interessen der ganzen 
deutschen Nation in der Welt vertritt und 
den gesellschaftlichen Fortschritt in

Deutschland verkörpert.1 Mit dem Äl>1 
Schluß des Friedensvertrages erfüllt die 
DDR gerade diese Rolle, damit wird vor 
aller Welt klar, daß nur der deutsche 
Friedensstaat der rechtmäßige deutsche 
Staat sein kann. Mit Hilfe unserer Pro­
paganda müssen wir gerade die histo­
rische Rolle unserer Republik den Men­
schen bewußt machen. Damit beantworten 
wir dann die Frage, wie es in Deutsch­
land weitergehen wird und viele Einzel­
fragen, die damit Zusammenhängen.

In einigen Kollektiven im Bereich un­
serer Grundorganisation gab es Verstöße 
gegen die Arbeitsdisziplin, die Arbeits­
zeit wurde nicht eingehalten u. a. Dabei 
zeigte sich, daß einige Wirtschaftsfunk­
tionäre, einige Meister und Vertrauens­
leute der Gewerkschaft ausweichen woll­
ten. Das beweist, daß sie noch nicht ver­
standen haben, welchen großen Einfluß 
die ökonomische Stärkung der DDR auf 
die Sicherung des Friedens hat. Wäre 
ihnen das in vollem Umfange klar, wür-

13. August: Die Kollegen der B-Schicht im Bau 869 des VEB Leuna-Werke „Walter 
Ulbricht“ verrichten gewissenhaft wie immer ihre Arbeit. Eine Kurzversammlung wird 
einberufen, der Parteigruppenorganisator erläutert die Maßnahmen der Regierung. Ein­
mütig begrüßt das ganze Schichtkollektiv diese Sicherungsmaßnahmen, weil damit den 
Feinden unserer Republik ein schwerer Schlag versetzt wurde.
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